
Stellenausschreibung 

 

 

Am Fachbereich Erziehungswissenschaften ist im Institut für Pädagogik der Elementar- und 
Primarstufe (WE II) in der Arbeitseinheit „Kindheitsforschung und Elementar-/Primarpädagogik“ 
(Prof. Dr. Tanja Betz) zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle für eine 

 

Studentische Hilfskraft (10-12 Wochenstunden) 
befristet für die Dauer von zunächst sechs Monaten zu besetzen (mit Option auf Verlängerung). 

Es besteht die Möglichkeit, längerfristig in der Arbeitseinheit und in einem Projekt mitzuarbeiten und 
eigene Qualifikationsarbeiten (Bachelor/Master Erziehungswissenschaft, Staatsexamen Lehramt, insb. 
Lehramt Grundschule) mit der Tätigkeit als studentische Hilfskraft zu verknüpfen. 

In der Arbeitseinheit werden Fragen der empirischen Bildungs-, Ungleichheits- und Kindheitsforschung 
vor dem Hintergrund gesellschaftlicher Ungleichheitsverhältnisse miteinander verknüpft. Der Fokus liegt 
auf dem Zusammenspiel von sozialen Akteuren (pädagogische Fachkräfte, Lehrkräfte, Eltern, Kinder 
sowie politische Akteure) und Institutionen des Kinderlebens (Kindertageseinrichtungen, Grundschulen, 
Familien) und ihrem Beitrag zur Kompensation ungleicher Startchancen bzw. Re-Produktion von 
(Bildungs-)Ungleichheiten. 

Aufgabengebiete: Mitarbeit bei einem neuen, qualitativen Forschungsprojekt der Professur „Kinder 
zwischen Chancen und Barrieren. Wie Eltern, Kinder, Kita & Schule interagieren“ (s. Website), u. a. 
Literatur- und Datenrecherche, Aufbereitung von (englischer) Fachliteratur, Arbeit mit Datenbanken 
(insb. Citavi), Unterstützung bei der empirischen Feldforschung, Zuarbeit bei Veröffentlichungen, 
Unterstützung bei anfallenden Aufgaben im Arbeitsbereich. 

Voraussetzungen: laufendes Studium der Erziehungswissenschaft, Soziologie oder Lehramtsstudium, 
vertieftes Interesse an den Themengebieten des Arbeitsbereichs, längerfristiges Interesse an einer 
Mitarbeit auch z.B. mit Blick auf eigene Qualifikationsarbeiten; Kenntnisse in der Recherche 
wissenschaftlicher Publikationen und Studien, Interesse an qualitativer, rekonstruktiver Forschung; 
eigenständige, schnelle und sorgfältige Arbeitsweise, Teamfähigkeit. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Anschreiben, relevante Zeugnisse, 
Lebenslauf) bis zum 29. Februar 2016 in elektronischer Form an folgende E-Mail-Adresse: 
betz@em.uni-frankfurt.de (Frau Prof. Dr. Tanja Betz, Goethe-Universität Frankfurt am Main, Fachbereich 
Erziehungswissenschaften, WE II, Fach 45, Theodor-W.-Adorno-Platz 6, 60323 Frankfurt am Main). 
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